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Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Urlaub: mit der Info und Service-App 

Gem2Go verfügen Sie auf Ihrem Smartphone über alle Informationen unserer Heimatge-

meinde. Vom richtigen Ansprechpartner bis zu den Öffnungszeiten des Gemeindeamts. Dar-

über hinaus ist Gem2Go für ALLE Gemeinden Österreichs verfügbar – mit nur einer einzigen 

App! Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, Ihnen nützliche Informationen 

aus der Gemeinde anzubieten und Services rund um die Uhr mobil verfügbar zu machen. 

Das ist mit Funktionen wie unter anderem dem Veranstaltungskalender, der Online-

Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, dem loka-

len Branchenverzeichnis, Kartendienst und Navigation 

oder dem Ärztenotdienst perfekt gelungen. Bestes Bei-

spiel dafür ist der integrierte Müllkalender, der Sie ak-

tiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnert! 

Gem2Go kostenlos nutzen! 

Sie finden die App in den Stores von Apple, Google 

oder Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos auf 

Ihr Smartphone und probieren Sie es aus: lassen Sie 

sich z.B. über die App an die nächste Veranstaltung in 

unserer Gemeinde erinnern. Und auch den Gästen und 

Besuchern unserer Gemeinde bietet die Gemeinde-

App viele Informationen. Mehr Infos und den Download 

gibt es auch unter www.gem2go.at. 

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei! 

MARKTGEMEINDE 

OBERALM 
Halleiner Landesstraße 51 

5411 Oberalm 

Tel. 06245/80735-0 

Fax: DW 77 

E-Mail: gemeinde@oberalm.at 
 

 

 

BÜRGERSERVICEZEITEN: 

MO            08:00 - 12:00 und 

                  13:00 - 17:00 Uhr 

DI - FR       08:00 - 12:00 Uhr 

AMTSSTUNDEN DES  

BÜRGERMEISTERS  

HANS-JÖRG HASLAUER 

 

 

MO             08:00 - 12:00 Uhr 

                    14:00 - 18:00 Uhr 

MI              08:00 - 12:00 Uhr 
 

Termine nach telefonischer 

Vereinbarung  

Tel: 06245/80735-15        

Frau Haslauer 

AMTSSTUNDEN DES  

VIZE-BÜRGERMEISTERS  

DIPL.-WIRT.-ING. (FH)  

CHRISTIAN HASLAUER, MBA M.SC 

 

MO             08:00 - 12:00 Uhr 

                    14:00 - 18:00 Uhr 

MI              08:00 - 12:00 Uhr 
 

Termine nach telefonischer 

Vereinbarung 

Tel: 0676/6709844 

 

 

DAS NÄCHSTE OBERALMER 

MARKTBLATT ERSCHEINT IM 

DEZEMBER 2019 

 

 

 

 

 

IHRE INHALTE: 

Wir veröffentlichen gerne Beiträge 

der Oberalmer Vereine, Firmenneuer-

öffnungen usw. 

 

 

 

 

 

 

WICHTIG: 

Wenn Sie einen Artikel für die nächs-

te Ausgabe haben, diesen unbedingt 

bis Redaktionsschluss, 15.11.2019, 

per Mail an gemeinde@oberalm.at 

schicken. Bitte beachten Sie, dass 

max. 1/2 Seite möglich ist. Alle Arti-

kel, die nach Redaktionsschluss ein-

gehen, können leider nicht berück-

sichtigt werden. 

Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone 

– mit Gem2Go  
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Liebe Oberalmerinnen, 

Liebe Oberalmer, 

Die einzige Konstante im Leben ist Veränderung! 

Die Ferien sind vorbei und der Ernst des Lebens hat für die 

Schulkinder wieder begonnen. Ähnlich, aber doch anders für 

meine Kinder. Tochter Laura hat ihre Schulzeit abgeschlos-

sen und auch Sohn Maximilian den Zivildienst beendet. So-

mit beginnt ein neuer Lebensabschnitt und die Weichen 

werden neu gestellt. Viele Chancen, aber noch viel mehr 

Fragen tun sich auf. Unsicherheit bei den Eltern. Vorfreude 

bei der Jugend. Nach reiflicher Überlegung werden Entschei-

dungen getroffen, deren Richtigkeit sich erst in Zukunft zei-

gen wird. 

Neue, mutige Politik wollen wir auch in Oberalm machen. 

Noch vor der nächsten Gemeindevertretungssitzung werden 

wieder die Fraktionsführer zu einem gemeinsamen Ge-

spräch eingeladen. Neben der Vorbereitung für die nächste 

Tagung der Gemeindevertretung wird die Zukunft von 

Oberalm das Hauptthema der Tagesordnung sein. 

Alle Fraktionen sind eingeladen, ihre kurz-, mittel- und lang-

fristigen Veränderungsvorschläge, versehen mit einer Priori 

tätenreihung, einzubringen. Beim darauffolgenden Zu-

kunftskonvent werden die wichtigsten Punkte von den 

Mitgliedern der Gemeindevertretung diskutiert und wird 

ein überparteilicher Fahrplan für Oberalms Zukunft er-

stellt. Natürlich haben die Fraktionen unterschiedliche 

Grundeinstellungen und Werte, aber politische Ideolo-

gien. Dieselpreis, Erbschaftssteuer und Co. werden uns 

auf Gemeindeebene nicht von unserem gemeinsamen 

Ziel abbringen! 

Last but not least. 

Danke den Vereinen für die Ausrichtung des Sommer-

fests im Löwensternpark. 

Eine gelungene Veranstaltung mit reger Beteiligung unse-

rer Bevölkerung. Respekt! 

Euer 

Hans-Jörg Haslauer 

Bürgermeister 
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Die vier Standesbeamtinnen der Marktgemeinde Oberalm 

Christine Innerhofer, Petra Holl, Katharina Siller, Barbara Haslauer 

Das Team im Gemeindeamt 

Hans-Jörg Haslauer  

Bürgermeister 

Petra Holl 

Amtsleiterin 

Bürgerservice 

Barbara Haslauer 

Sekretariat 

Katharina Siller 

Sekretariat Amtsleiterin 

Christine Innerhofer  

Meldeamt   

Bettina Schuck  
Steueramt   

Standesamt 
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Karin Neuburger 

Leiterin der Finanzverwaltung 

Elisabeth Moser 

 Buchhaltung 

Finanzverwaltung 

Alexander Schulter 

Bauamtsleiter 

Mag. Sabine Eckert-

Szinegh-Jakober 

Juristin 

Anna Rettenbacher 

Lehrling  

Wir begrüßen herzlich in un-

serem Team Frau Anna Ret-

tenbacher, die eine Lehre als 

Verwaltungsassistentin ab-

solviert! 

Bauamt Lehrling 
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Gartenabfall richtig entsorgen 
Sie haben – je nach Art und Umfang – verschiedene Möglichkeiten, Gartenabfall zu entsorgen: 

 

Baum- und Strauchschnitt 

 Größere Äste oder Zweige (stärker 1 cm) können Sie während der Öffnungszeiten im Recyclinghof der Gemeinde kos-

tenlos abliefern. Bitte beachten Sie, dass ausschließlich haushaltsübliche Mengen (kleiner Anhänger bzw. 1 m³ pro 

Anlieferung und Tag) übernommen werden. 

 Kleinere Mengen an Baum- und Strauchabfall können Sie problemlos zuhause über die Biotonne entsorgen. 

Grasschnitt, Laub , Fallobst etc. 

 

 Diese Abfälle können Sie über die Biotonne entsor-

gen. So können auch problematische Bioabfälle 

wie Wurzelunkräuter und kranke Pflanzen(teile) 

mit der Biotonne fachgerecht entsorgt werden. Bei 

der großtechnischen Verarbeitung in den Anlagen 

der SAB findet eine einwandfreie Hygienisierung 

statt, die auch laufend überprüft wird. Der herge-

stellte Kompost entspricht allen Bedingungen der 

Kompostverordnung und weist eine ausgezeichne-

te Qualität auf. 

 

 Gut zerkleinerte bzw. gehäckselte Gartenabfälle, 

vor allem von Büschen und Stauden, eignen sich 

sehr gut zur Kompostierung und Durchlüftung des 

Komposthaufens. Bitte beachten Sie: Wer noch 

keine Biotonne verwendet, muss alle Bioabfälle 

ganzjährig kompostieren (Meldepflicht bei der Ge-

meinde!). 

 

 Grünschnitt (z.B. Grasschnitt, Heckenschnitt) ist 

grundsätzlich über die Biotonne zu entsorgen. Wir 

weisen darauf hin, dass mit einer gültigen Umwelt-

karte bis 1 m³ Grünschnitt im Recyclinghof frei 

entgegengenommen wird. 

 

Achtung! 

Das Verbrennen von Baumschnitt, Laub, Holz oder 

Strauchabfällen im Freien oder außerhalb von dafür 

genehmigten Anlagen (z.B. Heizungen und Küchen-

öfen) ist grundsätzlich verboten! Ebenso ist das wilde 

Ablagern von Gartenabfällen strafbar! 

 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofes:  

 

Dienstag und Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr 

Grundsätzlich sind Grünschnitte über die Biotonne zu entsor-

gen! Es wird aber mit gültiger Umweltkarte bis 1 m³ Grün-

schnitt im Recyclinghof frei entgegen genommen. 

Als Grünschnitt werden frisch geschnittene, wenig oder nicht 

verholzte Pflanzenreste bezeichnet, wie sie vielfach als Abfall 

beim Mähen oder beim Schnitt in der Garten-, Landschafts-, 

Straßenrand- und Waldpflege anfallen. Die Spanne der Pflan-

zen reicht von Gräsern und Kräuter über Grünsträucher bis hin 

zu Grünholz wie Astwerk mit einem hohen Anteil an Blättern 

(Laub) und saftführender Rinde (z.B. Waldrestholz oder Durch-

forstungsabfall). 

 

 

 

Grasschnitt    Heckenschnitt - einjährige 

    Triebe von lebenden Zäunen

   

 

 

 

 

 

Thujenschnitt (kürzer als 30  Laub 

cm und dünner als 1 cm) 

 

sind, werden kostenlos beim Recycling-

hof entgegen genommen. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Verholzung
http://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%A4hen
http://de.wikipedia.org/wiki/Schnitt_(Gartenbau)
http://de.wikipedia.org/wiki/Gartenbau
http://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%A4hen
http://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%BCn-_und_Geh%C3%B6lzpflege
http://de.wikipedia.org/wiki/Waldbau
http://de.wikipedia.org/wiki/Gras
http://de.wikipedia.org/wiki/Krautige_Pflanze
http://de.wikipedia.org/wiki/Strauch
http://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%BCnholz
http://de.wikipedia.org/wiki/Blatt_(Pflanze)
http://de.wikipedia.org/wiki/Laub_(Botanik)
http://de.wikipedia.org/wiki/Rinde
http://de.wikipedia.org/wiki/Waldrestholz
http://de.wikipedia.org/wiki/Durchforstung
http://de.wikipedia.org/wiki/Durchforstung
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Gratis Wertstoffsammeltaschen 

Verkehrsberuhigung rund um die 

Volksschule 

Zu Schulbeginn dürfen wir nochmals an die Verkehrsberuhigung mit 

Einbahnregelung im unmittelbaren Bereich vor der Volksschule erin-

nern.  

Wertstoffe gehören nicht in den Restmüll.  

Damit die Abfalltrennung zuhause noch einfacher wird, wur-

den in Zusammenarbeit mit dem Land Salzburg, der SAB 

Salzburger Abfallbeseitigung GmbH und dem Regionalver-

band Tennengau farblich abgestimmte Sammeltaschen her-

gestellt.  

 

Diese sind groß genug für alle Ihre Wertstoffe, immer wieder 

verwendbar, abwaschbar und auch schnell zusammenge-

legt.  

Die vier unterschiedlichen Farben stehen für die bekannten 

Kennfarben der Wertstoffe: 

 

GRÜN - Weiß- & Buntglas 

GELB - Kunststoff- & Metallverpackungen 

MAGENTA  - Elektrokleingeräte  

ROT - Altpapier & Karton 

 

Die Sammeltaschen sind ab sofort bei am Recyclinghof 

Oberalm kostenlos erhältlich (solange der Vorrat reicht). 

Richtige Stellordnung in der Kiss & Go-Zone 
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Dass Ferienspaß und Vorbereitung auf die Schule keine un-

überwindbaren Gegensätze darstellen, wird in Oberalm in 

der Ferienzeit seit Jahren klar: „Lernen mit allen Sinnen“ 

heißt dort ein Angebot unter anderem für Kinder der 1. bis 4. 

Klasse Volksschule.  

 

Dabei stehen Aktivität und Kreativität im Mittelpunkt – ein 

Mix aus Spiel, Bewegung und Wiederholung des Lernstoffs 

des Vorjahres.  

 

„Das Programm ist abwechslungsreich und bietet Kindern 

und Jugendlichen auch Erfahrungen, die sie im Alltag nicht 

machen können. Dazu gehört zum Beispiel eine Kreativwo-

che mit einer Künstlerin, die das „Eintauchen in die Welt der 

Farben“ vermittelt. Aber auch Sprachen und Mathematik 

lassen sich mit allen Sinnen erfahren“, so Landesrätin An-

drea Klambauer bei einem Besuch im Sommer 2019 in der 

Tennengauer Gemeinde.  

Bei „Lernen mit allen Sinnen“ geht es darum, dass sich 

die Kinder nach einigen Wochen Sommerferien wieder an 

einen strukturierten Tagesablauf gewöhnen. Betreut wer-

den sie dabei von einem Team von Expertinnen und Exper-

ten.  

 

„Mit viel Bewegung und allen Sinnen wird der Kernstoff 

des vergangenen Jahres wiederholt. Eingebunden werden 

dabei auch Yoga, Konzentrations- und Achtsamkeitsübun-

gen sowie Basteleinheiten“, erläutert Barbara Rinner vom 

Institut für individuelle Leistungsoptimierung (iilo) Salzburg 

den Ablauf.  

 

Denn: In der Gemeinschaft macht das Lernen mehr Spaß, 

und es entstehen viele neue Freundschaften. Ferienspaß 

auch in der letzten Woche. 

 

Text: Land Salzburg 

Lernen mit allen Sinnen in Oberalm 
Ferienbetreuung macht fit für das neue Schuljahr 

Kreativ sein, ein Bild malen und dabei lernen - das können Kinder bei der Aktion „Lernen mit allen Sinnen“ in Oberalm.  

Stolz präsentierten sie LR Andrea Klambauer ihr Werk 
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Was für ein Sommer! 

Faltschiffregatta mit selbst gebastelten Schiffen, Schatzsuche, Pferdewetthüpfen bei der Gartenolympiade, Tisch-

theater „Für Hund und Katz ist auch noch Platz“ und vieles mehr standen im Sommerjournaldienst auf dem Pro-

gramm und ließen nicht nur die Kinderherzen höherschlagen!  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserer ehemaligen Kollegin Elisabeth Rill, die seit ihrer Pension jedes Jahr im 

Sommer für 4 Wochen unser Kindergartenteam verstärkt und ergänzt! 
 

„Was für ein Sommer“ hieß es auch für all jene, die im und rund um den Kindergarten fleißig am Werken waren. 

In der Krabbelgruppe wurde eine neue Wand für den Garderobenbereich eingezogen sowie eine Schallschutzdecke 

montiert. In der Froschgruppe wurde ebenfalls eine Schallschutzdecke montiert. 
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Im Zuge der Sanierungsarbeiten wurde der Boden in der Mäuschengrup-

pe und im Turnsaal abgeschliffen und versiegelt. 

Personelle Neuigkeiten: 

Alexandra Brandauer 

ist ab September  

gruppenführende Kin-

dergartenpädagogin in 

der Froschgruppe 

Das gesamte Gebäude wurde geputzt, poliert und desinfiziert. Vielen Dank an alle! 

 

Mag. Miriam Buchegger  

Kindergartenpädagogin, 

Assistentin in der Biber-

gruppe 

Sonja Vogel  

Kindergartenpädagogin  

Assistenz der Integrati-

on in der Bienengruppe 

Nadine Lackner  

Sonderkindergarten-

pädagogin in der Bi-

bergruppe 

Aus der Babypause zurück, freuen wir uns sehr und  

begrüßen herzlich:  

Andrea Gschwandtner-

Kindergartenpädagogin 

Assistentin der Integrati-

on in der Igelgruppe seit 

August  

Monika Aigner 

ausgebildete Kinder-

gartenhelferin, wird ab 

Oktober als Springerin 

unser Team verstärken. 

NEU in unserem Team: 

Elisabeth Schwaiger  

Kindergartenpädago-

gin als Springerin ab 

September 

Der Garten wurde durch eine 

neue Gerätehütte bereichert. 
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30 Jahre  

Inge Krispler 

A 
m Schönsten ist es im Garten, wenn die Sonne 

scheint, finden Ella und Ina. Und Sonnenstunden 

konnten die beiden 5-jährigen Freundinnen heuer jede 

Menge genießen. In der großen Sandgrube im MOBILE-

Garten sind die Kinder der Sonnengruppe gerade voll in ih-

rem Element und wenn dann noch Wasser ins Spiel kommt, 

sind alle ganz bei der Sache. Wasser gibt’s nämlich jetzt 

beim neuen Leierbrunnen: Da ist Teamwork gefragt, denn 

wenn eine pumpt und ein anderer den Kübel hält, geht’s am 

besten. „Weil Sand und Wasser die  wichtigsten Elemente 

beim Spielen in unserem Garten sind, haben wir die Fläche 

heuer im Frühjahr vergrößert und damit die Kinder selbstän-

dig Wasser holen können, haben wir jetzt einen Leierbrunnen 

aufgestellt“, berichtet Gerlinde Sucher, die das MOBILE lei-

tet.  

Jahreszeiten erleben 

Auch wenn die Sandgrube der unbestrittene Mittelpunkt hier 

im Garten ist, gibt’s noch jede Menge andere spannende 

Dinge zu entdecken: Ein bisschen Übung und Vertrauen 

braucht’s zum Beispiel für die neuen Balancier-Hölzer und 

Benni lässt sich lieber erst mal von Lea die Hand geben. Und 

nachher umgekehrt. Ums Kräuterbeet, in dem Rosmarin und 

Petersilie seit dem Frühjahr prächtig gedeihen, führt die 

„Rennstrecke“ für Dreirad und Co. Da kann man hinten drauf 

auch mal den besten Freund schnell eine Runde mitnehmen. 

Und wer bei der vielen Bewegung Durst bekommen hat, 

schenkt sich einfach ein Wasser ein. Gruppenleiterin Melanie 

hat einen Krug und Becher hergerichtet. „Wir genießen die-

sen Freiraum mit den Kindern sehr“, erzählt sie und liest 

einen Apfel auf, der gerade vom Baum gefallen ist, „den Lauf 

der Natur erleben wir in unserem Garten jeden Tag ganz un-

mittelbar.“ 

Kontakt 

Kinderhaus Mobile Oberalm/Puch 

Krabbelgruppe Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren 

Alterserweiterte Gruppe – Kinder im Alter von 2 1/2 – 7 

Jahren 

Kahlspergstraße 47, 5411 Oberalm  

Sonne, Sand und Wasser 
Die MOBILE-Kinder genießen ihren neu gestalteten Garten mit allen Sinnen 

Mobile Sandgrube 

Mobile Balance 

Wir gratulieren herzlichst zum Dienstjubiläum unseren langjährigen Kolleginnen: 

20 Jahre  

Jutta Löffelberger 

10 Jahre  

Irmgard Wallner 
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Die Sommerwochen in der uno waren heuer geprägt vom 

Thema „Altes Handwerk“. 

Diese Thematik wurde in die Bereiche Textiles, Lebensmittel 

sowie Steine und Mineralien unterteilt. Altes Handwerk för-

dert u.a. Tugenden wie Geschicklichkeit, Ausdauer, Geduld 

und die Liebe zum Material. So übten wir uns neben dem 

Weben mit dem Schleifen von Speckstein, Sticken von klei-

nen Motiven, Filzen von Schafwolle in kleine Rasselbälle 

und dem Batiken von einzigartigen T-Shirts. 

Begonnen haben wir die Reihe an Ausflügen, die die ver-

schiedenen Bereiche mit sich bringen, mit einem Besuch in 

der Salzburger Altstadt. Zunächst konnten wir in der Getrei-

degasse eine Vielzahl an Zunftzeichen erkennen und be-

staunen. Den Weg durch diese mittelalterliche Gasse ver-

banden wir mit einem Besuch in der Weberei „Weiss“, wo 

wir der Weberin und dem Weber bei ihrer Arbeit an uralten 

Webstühlen zusehen durften. Nach einer Jause im 

„Furtwänglerpark“ statteten wir der „Zuckerlwerkstatt“ ei-

nen Besuch ab und konnten dem Prozess, wie aus einem 

riesigen Strang Zuckermasse kleine, originelle, süße Zuckerl 

wurden, beiwohnen. Wieder in der uno wurde in den nächs-

ten Tagen fleißig gewebt, wobei allerlei schöne Werkstücke 

den Weg ins eigene Kinderzimmer fanden. 

Doch weil Ausflüge viel Neues und Interessantes in die 

Welt der Kinder bringen, ging es bald darauf zum Imker 

Rupert Hochfilzer in Oberalm, der uns in seiner Imker-

werkstatt vieles über das Bienenleben anschaulich berich-

ten konnte. Wir durften Bienenwaben verkosten, die Ho-

nigschleuder betätigen und erleben, wie es sich anfühlt, in 

ein Imkerkostüm zu schlüpfen.  

Nach dem Schmökern in Büchern über das wunderbare 

Geschöpf „Biene“ wurde es Zeit, ein neues Handwerk ken-

nenzulernen, nämlich den Beruf des Steinmetzes. Wegen 

des Besuchs im Marmorbruch des Steinmetzes Gregor 

Klappacher, der übrigens unseren schönen Brunnen im 

Schulgarten hergestellt hat, war es von Vorteil, sich vorher 

im Marmormuseum etwas Wissen über den Adneter Mar-

mor anzueignen.  

 

Sehr erfreut vom kinderfreundlichen Museum, in dem der 

Adneter Marmor vielseitig veranschaulicht wird, ging es 

auf dem Marmorweg mit einer Besichtigung einer Kalk-

höhle weiter zur Werkstätte von Gregor. Beeindruckt von 

dem Ort, an dem der Handwerker Tag für Tag aus massi-

ven Marmorblöcken die unglaublichsten Skulpturen, Grab-

steine und vieles mehr erschafft, wanderten wir nach ei-

ner Busfahrt bis zur Hammerbrücke in die uno. 

Ferienwochen in der uno 

Unsere Filzbälle können rasseln! 

Diese Honigwabe schmeckte köstlich! 

Hier entstehen lustige Monster! Adneter Marmorbruch 
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Natur für uns bereithält, fasziniert sind wie wir. So beschäf-

tigten wir uns in den nächsten Tagen mit den verschiedens-

ten Steinen und Mineralien, die das Wunder Erde über Jahr-

millionen entstehen ließ. 

 

Da wir ein Kind in der uno haben, deren Eltern Siedesalz 

herstellen, durften wir die Chance eines Besuches ergreifen, 

und uns von Helmut Brudl kindgerecht die Herstellung die-

ses besonderen, gesunden Salzes erklären zu lassen. Dabei 

wurde Steinsalz in kleine Stücke zerschlagen, eine Sole her-

gestellt und später das Siedesalz abgeschöpft. Weiters wur-

de Salz in kleine Gläser abgefüllt, etikettiert und mit einer 

kleinen Holzschaufel geschmückt. Kulinarisch verwöhnt tra-

ten wir den Heimweg an. 

 

Nun wurde es Zeit, dass wir selber tätig wurden. Weil gerade 

Lavendelblüte war und die Kinder Süßes lieben, war es na-

heliegend, Lavendelzucker und Lavendelkekse herzustellen.  

 

 

Die Reihe an Ausflügen beendeten wir mit einem Besuch 

beim Kunstschmied Karl Harter in Hallein und konnten 

dort seine Kunstfertigkeit beim Formen von Eisenstangen 

bestaunen. Mit einem Rundgang durch Hallein, bei dem 

wir Marmorkunstwerke, Zunftzeichen und mittelalterliche 

Gassen bewunderten, schlossen wir unsere Projektwo-

chen ab. 

Das Salzschöpfen machte Spaß! 

Unser Lavendelzucker 

Beim Kunstschmied 

Jedem Kind sein eigenes Batikshirt 



  Marktinfo 15

 

Wussten Sie, dass das Salzburger Bildungswerk (SBW) be-

reits 1956 gegründet wurde? Ein Jahr nach dem Staatsver-

trag! 

Innovativ, aufgeschlossen für die Themen der Zeit und kom-

petent in der Durchführung. So stellt sich dieser gemeinnützi-

ge überparteiliche Verein heute dar.  

Eingebettet in ein Netzwerk von nationalen und europäische 

Bildungsinstitutionen, wie etwa dem European Network for 

Education and Training (EUNET) hat sich das SBW der Com-

munity Education verschrieben, was Lernen durch das ge-

meinsame Gestalten des Lebens in der Dorfgemeinschaft 

bedeutet.  

Das bedeutet auch, dass jeder/jede eingeladen ist, sich zu 

Wort zu melden. Denn nur so können wir uns auf demokrati-

sche Weise gemeinsam den Herausforderungen der Zukunft 

stellen.  

Wie in jedem Ort, so auch in Oberalm wird das Bildungswerk 

vom Bürgermeister und der Bildungswerksleiterin geführt. 

Daher ist es wichtig, dass diese beiden Personen eine gute 

Gesprächsbasis entwickeln und dass auf beiden Seiten die 

Bereitschaft besteht, in aller Offenheit auch neue Themen in 

der Gemeinde anzusprechen. Dies ist in Oberalm Realität. 

Weit blicken – Netze knüpfen – Gemeinde leben 

– quer denken 

Einen wichtigen Platz in der Entwicklung des Gemeinwe-

sens nehmen die Vereine in Oberalm ein. Seit vielen Jah-

ren haben sie mit großer Selbstverständlichkeit ein Netz-

werk des Miteinanders aufgebaut. Mit ihnen zusammen zu 

arbeiten, ist eine der Aufgaben, denen sich das SBW in 

Oberalm stellt. 

Oberalm ist nach wie vor eine stark wachsende Gemeinde. 

Mit den neuen Bürgerinnen und Bürgern kommen auch 

neue Ideen in den Ort. Schließlich leben wir in einer Zeit 

des Umbruchs, neue Themen kommen auf uns zu. Global 

denken – lokal handeln! 

Nun liegt es an Ihnen, liebe Oberalmerinnen und Oberal-

mer das Angebot zu nützen. Geben Sie uns Anregungen zu 

Themen, die Sie interessieren, treten Sie mit uns über die 

Gemeinde in Kontakt! (06245 807350). Planen und ge-

stalten Sie mit uns gemeinsam das gelingende Zusammen-

leben in unserer Dorfgemeinschaft! 

 

Was Sie auch wissen sollten 

Der Großteil der Veranstaltungen ist für Sie kostenlos, weil 

von der Gemeindevertretung ein jährliches Budget dafür 

zur Verfügung gestellt wird. Auch das Salzburger Bildungs-

werk selbst übernimmt anteilige Kosten. Bei einigen Kur-

sen verrechnen wir einen Kostenzuschuss. Das betrifft vor 

allem Freizeit-, Hobby- und künstlerische Veranstaltungen. 

Wenn Sie noch mehr über die Arbeit des SBW erfahren 

wollen, finden Sie Informationen im Internet unter http://

www.salzburgerbildungswerk.at/de/ueberuns 

Christa Hassfurther 

Das Salzburger Bildungswerk -  

eine Erfolgsgeschichte 

Um die Lauf- und Bewegungsbegeisterung der Salzburger 

Erwerbstätigen noch weiter zu steigern begibt sich der Salz-

burger Businesslauf ab 2017 im wahrsten Sinn des Wortes 

„auf neue Wege“. Die klassische Businesslauf Streckenlänge 

über ebenerdige 5,9 km ist ideal für alle HobbyläuferInnen 

und LaufeinsteigerInnen und führt durch unsere wunderbare 

Stadt Salzburg. 

 

Bei bestem Wetter und tausenden motivierten und gut ge-

launten Menschen waren heuer erstmals mit am Start ein 

laufbegeistertes Team aus unserem Kindergarten Oberalm!  

 

Wir gratulieren zum hervorragenden 33. Platz!  

Klassischer Businesslauf  

http://www.salzburgerbildungswerk.at/de/ueberuns
http://www.salzburgerbildungswerk.at/de/ueberuns
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Das Programm im Herbst 

DIGITALE FOTOGRAFIE VON A - Z 

Fr. 4. – Sa. 5. Oktober 2019, 18:00 Uhr, Gemeindeamt Sitzungssaal 

Fotografieren kann jeder. Bilder gestalten ist eine Herausforderung! Der in 

Oberalm wohnhafte Fotograf und Kameramann Harald Kienzl zeigt uns, wie es 

geht. Neben den Grundlagen der digitalen Fotografie und den wichtigsten Kame-

raeinstellungen stehen Bildgestaltung und Komposition im Mittelpunkt. Prakti-

sche Übungen mit der eigenen Kamera und in der Kleingruppe machen den Kurs 

zu einer Entdeckungsreise des eigenen Sehens.  

Die Anmeldung gilt erst mit Einzahlung der Hälfte der Workshopkosten auf das 

Konto des SBW Oberalm: IBAN: AT95 2040 4000 4207 9954,  

BIC: SBGSAT2SXXX     Kurszeiten: Fr. 4.10. 18:00-21:00 & Sa. 5.10. 10:00-18:00 

FAKE NEWS 

Mi. 6. Nov. 19:00 Uhr, Filzhofgütl 

Wer macht denn sowas? – Was steckt dahinter? 

Wenn durch Facebook und Twitter falsche Informationen verbreitet werden, wie 

geht das? Was ist dabei so effektiv? 

Was beschäftigt die Macher von Fake News? Welche Absicht wird verfolgt? Wie 

werden falsche Infos gestreut? Wie kann echte Information geprüft werden? 

Durch die Auseinandersetzung mit der Machweise werden die Logik und die Wir-

kung nachvollziehbar. 

Wieder ist es Aleksandra Nagele, die mit ihrem Impulsvortrag einen Miniworkshop 

verbindet und uns anschließend gerne mit praktischen Beispielen zu Verfügung 

steht.  

Bitte nehmen Sie Ihr eigenes Notebook oder Tablet mit. 

Impulsvortrag mit Mini-Workshop ca. 1 bis 1,5 Stunden plus anschließende Dis-

kussion 

HILFE, ICH VERLIERE DIE KONTROLLE 

Di. 15. Oktober 19:00 Uhr, Filzhofgütl 

Mehr Selbstbestimmung im Netz. Das wollen wir alle! 

Big Data, gläserner Mensch, Überwachung. Diese Themen machen Angst und 

lassen viele in eine Art Schockstarre fallen. Doch zwischen Schockstarre und zu 

großer Freizügigkeit im Web gibt es noch einen Mittelweg. Bei diesem Vortrag 

erfahren Sie, was Sie tun können, um Herr bzw. Frau Ihrer Daten zu bleiben und 

einen kritischen Umgang beizubehalten. 

Die Referentin Mag. (FH) Aleksandra Nagele ist Digitalisierungsexpertin und hat 

schon im vergangenen Jahr in Oberalm ihre Zuhörerschaft mit ihrem Wissen faszi-

niert. 

Impulsvortrag mit Mini-Workshop Dauer ca. 1 bis 1,5 Stunden 

DIGITAL VERNETZT- WIE KÖNNEN WIR UNS VOR ELEKTROSMOG 

SCHÜTZEN 

Do., 28. Nov. 19:00 Uhr, Filzhofgütl  

Die Wiener Ärztekammer warnt seit Jahren konsequent vor den gesundheitlichen 

Auswirkungen von Handy & Co: Schlafstörungen, Müdigkeit, Nervosität, Erschöp-

fungszustände, Kopfschmerzen, Konzentrations- und Gedächtnisstörungen, Be-

wegungsmangel und Kurzsichtigkeit bis hin zu Sucht und einem erhöhten Krebsri-

siko. 

Der Umweltmediziner Dr. Gerd Oberfeld berät, wie wir uns und unsere Kinder - im 

Sinne des Vorsorgeprinzips - so gut wie möglich vor den gesundheitlichen Belas-

tungen durch digitale Medien und funkbasierte Anwendungen schützen können. 

Vortrag mit anschließender Diskussion 

Vorschau auf 2020 
Lebenserfahrung sucht Engagement  

Do., 16. Jänner 16:00 - 20:00 Uhr, Filzhofgütl  

Neues Wohnen 70+ 

Termin und Ort noch offen 

Weitere Informationen erhalten Sie in einer späteren Ausgabe des Marktblattes 
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Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 
Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

http://www.oberalm.bvoe.athttp://buecherei-

oberalm.webopac.at 

Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr                    

                  16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

Unter dem Motto „Sei wild und lies, was das Zeug hält“ 

stand auch der Sommer 2019 in der Bücherei 

Oberalm. Über 100 Kinder zwischen 4 und 12 Jahren 

stempelten in ihrem Ferien-Lesepass jeden Bücherei-

besuch und nahmen an der lustigen Bücherrallye teil. 

Alle Leseratten wurden mit kleinen Geschenken be-

lohnt. 

Hauptpreise gab es für die Kinder, die die meisten 

Stempel gesammelt hatten sowie für diejenigen, die in 

diesem Jahr die meisten Bücher gelesen hatten. 

Bürgermeister Hans-Jörg Haslauer und das Bücherei-

team gratulierten den vier HauptgewinnerInnen Laura, 

Julia, Josef und Simon 

Lesesommer 2019 

Den Medienbestand der Bücherei Oberalm ergänzen wir laufend 

mit Neuerscheinungen.  

 

Aktuell z.B. Rita Falk: Guglhupfgeschwader, Ildikó von Kürthy: Es 

wird Zeit, Jan-Philipp Sendker: Das Gedächtnis des Herzens, Jo 

Nesbø: Messer.  

 

Neue DVDs: Monsieur Claude 2, Green Book, Der Junge muss an 

die frische Luft, Der König der Löwen (Neuverfilmung 2019) usw. 

Alle Neuerwerbungen finden Sie im Internet unter http://buecherei-

oberalm.webopac.at/  

 

Hier können Sie auch Medien verlängern und reservieren. Als zu-

sätzlichen Service bieten wir Ihnen die Entlehnung von E-Medien 

über die Mediathek Salzburg: mediathek.salzburg.at 

Neuerwerbungen 

Unsere Tonie-Familie ist inzwischen auf 76 Figuren ange-

wachsen! Die Hörfiguren können wie CDs für 3 Wochen 

gratis ausgeliehen werden.  

Das Team der Bücherei Oberalm stellt Ihnen im Veranstaltungssaal des 

Filzhofgütls wieder interessante Neuerscheinungen und Lieblingsbücher 

vor. Frühstück inbegriffen! 

Samstag, 9. November 2019, 9:30 – 11:30, Filzhofgütl 

Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl erforderlich: 06245 84154 

(Bücherei während der Öffnungszeiten) oder buecherei.oberalm@aon.at 

Einladung zum Literaturfrühstück 
Herbstzeit - Lesezeit 

mailto:buecherei.oberalm@aon.at
http://buecherei-oberalm.webopac.at/
http://buecherei-oberalm.webopac.at/
mailto:buecherei.oberalm@aon.at
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Ivan Mancinelli und Gottfried Fallenegger 

Konzert für Schlagwerk und Orgel 

Sonntag, 13.10.2019 / 19:30 Uhr / Pfarrkirche Oberalm 

Ein musikalisches Highlight bringt dieses außerordentliche Konzert für ver-

schiedenste Schlaginstrumente und Orgel. Das „Concert Asiatique“ von H. Tomasi 

für drei Pauken und kleine Trommel, die Suite „Echantillons“ von Jean Michel Da-

mase für Caisse-Claire (kleine Trommel) und Xylophone sowie das Konzert für Ma-

rimba und Vibraphon von Darius Milhaud werden die Zuhörer in die rhythmische 

und klangliche Vielfalt der Symbiose von Orgel und Schlagwerk entführen. Auch ein 

Stück für Drumset und Orgel ist geplant, genauso aber ruhige, atmosphärische 

Werke.  

Ivan Mancinelli, der in Hallein wohnt und seit 2008 das Internationale Schlagzeugfestival Hallein leitet, hat viele Urauffüh-

rungen v. L. Lombardi, Ennio Morricone u.a. gespielt. Er ist ein international tätiger Solist und Professor am Conservatorio 

di Musica Giuseppe Tartini di Trieste.  
 

 

„Stiller Abend, dunkelgold“  

Jiddische Lieder 

Freitag, 25.10.2019 / 17:00 Uhr / Filzhofgütl Oberalm 

Tauchen Sie in die Fülle des jüdischen Lebens ein und entdecken Sie die ge-

fühlsbetonte Welt der jiddischen Musik und Poesie. Begleiten Sie die Grine 

Kusine auf ihrem Weg in das Land der unbegrenzten Möglichkeiten, hören Sie 

dem Schicksal der Zehn Brider zu oder swingen Sie mit den Verliebten zu Bei 

mir bist du schejn. 

Erleben Sie große Leidenschaft und gleichzeitig Intimität, empfindsamen Ernst 

und ausgelassenen Humor in der musikalischen Gestaltung und lassen Sie 

sich von den vielfältig kolorierten Arrangements überraschen. 

Regina Hopfgartner/Gesang, Karl Müller/Klarinette, Gregor Unterkofler/Klavier/Gesang 

 

Weinzettl & Rudle – „Zum x-ten Mal“ 

Das 10. Programm, X-Trem Ironisch, X-Trem Wahr! 

Freitag, 08.11.2019 / 19:30 Uhr / Volksschule Oberalm 

Wie oft noch? Wir haben doch schon x-Mal darüber geredet! 

Jede x-beliebige Beziehung kämpft mit eXtremen Nichtigkeiten und Weinzettl & Rud-

le werden nicht müde, darüber zu berichten, auch zum x-ten Mal. 

Zum x-ten Mal beißen sich Weinzettl & Rudle am zähen Pärchenalltag die Zähne 

aus. Die Beziehungs-Stolpersteine werden nicht weniger, die Hürden nicht kleiner 

und die Themen nicht neuer. Aber das alles kann die beiden nicht bremsen. 

Ach so – nein, es ist zum X.Mal, schließlich ist es ihr 10. Programm. Ein Jubiläum für 

EXperten. 

 

 

Mandolinenorchester Salzburg 

Mittwoch, 13.11.2019 / 15:00 Uhr / Seniorenresidenz Kahlsperg 

Die Anfänge des Mandolinenorchesters Salzburg reichen bis in die 

Nachkriegsjahre des ersten Weltkriegs zurück, aber seinen großen 

Aufschwung erlebte das Mandolinenorchester Salzburg erst als 

Sepp Nissl 1952 sein Halleiner Orchester mit dem Salzburger fusio-

nierte. 

Seit 1976 leitet Mag. Gerhard Heitzinger das Mandolinenorchester 

Salzburg. Das Repertoire wurde durch den damals sehr jungen Diri-

genten durch verschiedenste Arrangements, auch unter Einbezie-

hung von Gesangsolisten (vor allem Tenöre), aber auch Instrumentalisten (Gitarre, Blockflöte, Violine, u.a.m.), erweitert 

und mit großem Erfolg an den verschiedensten Orten, überwiegend im Salzburger Land, aufgeführt.  

Kultur.Werkstatt Oberalm - Programmvorschau 
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Vernissage „Jari Genser“ 

Freitag, 15.11.2019 / 19:30 Uhr, Gemeindezentrum Oberalm  

Ausstellungsdauer: 18.11. bis 13.12.2019 zu den Öffnungszei-

ten der Gemeinde 

Jari Genser wurde 1983 in Salzburg geboren und lebt und arbei-

tet in Wien. 2018 war er der Gewinner des art.albina Kunstprei-

ses und präsentiert in einer Einzelausstellung seine Arbeiten. 

Sein artists statement über seine Arbeiten ist wie folgt: „Ein Bild, 

ein Verbrechen. Die Strafe: Es noch einmal malen, und dann die-

ses Bild noch einmal malen und immer so weiter. Eine Sisyphos-

arbeit. Aber das Tröstliche ist, manchmal vergisst du, in welche 

Richtung die Zeit fließt.“ 

Bild: Cats, Magic & Umbul-Umbul, Installation, Ausstellungsan-

sicht Sewon Art Space, Jogjakarta, 2018 
 

Conny & Ilona lesen 

Dienstag, 26.11.2019 / 15:00 Uhr, Filzhofgütl  

Die Kurzgeschichte „Als Klein-Ida auch mal Unfug machen wollte“ von Astrid 

Lindgren mit Bildern von Björn Berg: Klein-Ida aus Lönneberga möchte auch 

mal Unfug machen und dafür in den Tischlerschuppen gesperrt werden wie ihr 

Bruder Michel.  Doch das ist gar nicht so einfach, wenn man so lieb und brav 

ist wie sie!  

Außerdem: prämierter Malwettbewerb, Snack. Gemütliche Sitzunterlage mit-

bringen! 

Dauer: ca. 1 Stunde.  

 

Schauen Sie auch auf unsere neue homepage https://kultur-werkstatt.at 

 

 

 

Das Sommerkino mit „Bohemien Rhapsody“ und das Salzburger Straßentheater mit "Alles Heilige" waren die kulturellen 

Höhepunkte der Kultur.Werkstatt Oberalm im Sommer 2019. 

Kultursommer in Oberalm 

https://kultur-werkstatt.at
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Am 12. Juni 2019 nahmen einige Seniorinnen und Senioren 

aus Oberalm an der Bundeswallfahrt nach Innsbruck teil. In 

der Jesuitenkirche in Innsbruck wurde für alle Teilnehmer 

aus Österreich eine Messe abgehalten. Zum Mittagessen 

ging es zum Rumerhof und am Nachhauseweg schauten wir 

noch am Thumsee vorbei. 

 

 

 

Der Bezirkswandertag fand dieses Jahr in Kuchl statt. Nach 

der Wanderung rund um den Badesee wurde in der Kirche 

eine Messe gelesen. Zum gemütlichen Beisammensein tra-

fen sich alle Mitfeiernden im Gasthaus „Römischer Keller“. 

 

Im Wiestal fand am 3.Juli wieder unser traditionelles Grill-

fest statt. Bei herrlichem Wetter konnten wir über 80 Besu-

cher begrüßen. Unsere Grillmeister Gerhard und Hias be-

mühten sich, das Fleisch und die Würste bestens zu braten. 

Für die Getränke sorgten Stefan und Ernst - für die Mehl-

speisen waren viele Seniorinnen bereit, herrlichste Kuchen 

und Strudel zu backen. Viele Helferinnen sorgten für die 

Bedienung und den Abwasch. Ein herzliches Dankeschön 

allen fleißigen Helfern und Besuchern fürs perfekte Gelin-

gen!  

 

 

Beim Stockschießen am 4.Juli in Scheffau konnte sich 

unser Team sehr erfolgreich behaupten. Einige Preise 

durften wir nach Hause mitnehmen. Stock Heil! 

 

Für nächstes Jahr ist eine Landesreise nach Kreta von 27. 

April bis 4. Mai 2020 geplant. Beim ersten Treffen nach 

der Sommerpause stellt Frau Franziska Roither die Reise 

ins Westkreta und Libysche Meer vor. Rethymnon, Chan-

ia, Agios Nikolaos, Matala, Heraklion und Knossos können 

besichtigt werden. 

Margarethe Klabacher 

 

Seniorenbund Oberalm 

B esuchen  S ie  uns er e  H ome page :  www.oberalm.at 

 Jesuitenkirche Innsbruck 

Grillfest im Wiestal 
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Ausflug ins Berchtesgadener Land 
An einem strahlend schönen Julimorgen fuhren wir ins 

schöne Berchtesgadener Land. Von der Ramsau aus durch-

wanderten wir den Soleleitungsweg. Der Weg folgt der 

1817 erbauten Soleleitung, die vom Bergwerk in Berchtes-

gaden bis zur Saline in Bad Reichenhall führt. Bei dieser 

Wanderung genossen wir den einzigartigen Ausblick in das 

Wimbachtal und auf den mächtigen Watzmann. Im Berg-

gasthof „Gerstreit“ stärkten wir uns mit bayrischen Weiß-

würsten und anderen Köstlichkeiten. Am Rückweg suchten 

wir vor einem Gewitter im gemütlichen Gasthof „Zipfhäusl“ 

Schutz und beschlossen bei Kaffee und Kuchen den schö-

nen Wandertag.  

 

Wanderung in Franking mit Bauerngolf 
Unser nächster Sommerausflug führte uns ins benachbarte 

Oberösterreich nach Franking. Wir durchwanderten das 

Frankinger Moor. Entlang des ca. 5 km langen Wanderwe-

ges, der durch Wälder, Wiesen und eine reizvolle Moorland-

schaft führte, waren aus alten landwirtschaftlichen Geräten 

verschiedene „Bauerngolf“ Stationen aufgebaut. Hier ver-

suchten wir uns als Golfer, was jedoch schwieriger war als 

gedacht. Einige Pensis erwiesen sich jedoch als echte Na-

turtalente und brachten öfters den Ball mit viel Geschick ins 

Ziel. Rast machten wir beim idyllischen Holzöstersee, wo wir 

uns im Seebuffet nach der Wanderung und der spannen-

den Golfpartie entsprechend stärkten. 

Franz Gimpl 

Pensionistenverband Oberalm 

Kameradschaft Oberalm beim Milizschießen stark vertreten 

Am 13. Juli 2019 fand auch heuer das traditionelle Milizschießen des Militärkommandos Salzburg in der Schießanlage 

Glanegg statt. Unter Mannschaften der Kameradschaften aus dem ganzen Land Salzburg stellte Oberalm heuer drei 

Teams je 5 Teilnehmern – wobei dieses Jahr erstmals auch eine Damenmannschaft aus unseren Reihen sich der Konkur-

renz stellte. Während Oberalm Herren 2 mit 353 Punkte unangefochten die interne Meisterschaft gewannen, fehlten den 

engagierten Damen mit 314 Punkten nur 6 Punkte auf die Herren von Oberalm 2. Als bester Oberalmer Schütze erreichte 

Josef Höllbacher jun. 93 von 100 möglichen Punkten. Ein sportlich erfolgreicher und kameradschaftlich angenehmer Vor-

mittag endete mit dem Versprechen der Oberalmer Damen, im nächsten Jahr das Leben der Herren im Wettkampf wesent-

lich schwerer zu machen! 

Carlo Vanzini 

v.l.n.r.: Johannes Ernst-

brunner, Keuschnigg 

Armin, Ebner Gottfried, 

Gimpl Johann, Brechler 

Christian, Klappacher 

Christian, Hecht Bettina, 

Hirnsperger Helena, Höll-

bacher Josef jun., Höllba-

cher Josef sen., Klöß 

Petra, Redhammer Peter, 

Brechler Eva, Hecht Ro-

land, Stocker Andrea, 

Vanzini Carlo 
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Trachtenmusikkapelle Oberalm 

Am 6. Juli fand in der Stiegl-Brauwelt der Landeswettbewerb 

"Musik in Bewegung" statt. Die Trachtenmusikkapelle 

Oberalm nahm in der Stufe D teil und konnte ein Ergebnis 

von 92,55 Punkte erzielen. Die teilnehmenden Kapellen 

stellen sich bei diesem Bewerb einer fachkundigen Jury, 

welche das Auftreten, das exakte Marschieren, sowie das 

klingende Spiel bewertet. Die Musiker und Musikerinnen 

freuten sich gemeinsam mit Stabführer Albert Brunauer 

über die bisher höchst erreichte Punktezahl. 

 

 

 

 

Sandra Keuschnigg und Ingrid Schiefer 

Von links: Julia Taferner, Stabführer Albert Brunauer, Obmann Anton 

Hofstätter, Alexandra Schönegger 

Als musikalischen Jahresabschluss möchte die Trachten-

musikkapelle Oberalm alle recht herzlich zur Cäciliamesse 

am 17. November in unserer Pfarrkirche einladen. 

Von 4.-6. Oktober findet der alljährliche "Tag der Blasmusik" 

der Trachtenmusikkapelle Oberalm statt. An diesem Wochen-

ende marschiert die Ortskapelle durch ganz Oberalm und 

hofft auf die Unterstützung der Bevölkerung. 

Liebe Tanzbegeisterte und alle, 

die es noch werden wollen! 
 

Nach dem Erfolg der letzten Jahre veranstalten wir, der 

Trachtenverein Barmstoana, diesen Herbst wieder einen 

Tanzkurs für Jung und Alt aus Oberalm und Umgebung. An 

fünf kurzweiligen Abenden können Walzer, Polka und Dis-

co Fox erlernt bzw. aufgefrischt werden.  

 

Der erste Tanzkursabend findet am  
 

11. Oktober um 19:30 Uhr  
 

in unserem Vereinsheim (Kahlspergstraße 14, 1. 

Stock) statt. Die weiteren Termine sind  

 

18. Oktober 

25. Oktober 

8. November 

15. November 

22. November 

 

Der Unkostenbeitrag (EUR 20,-/Person) kann am ersten 

Abend vor Ort gezahlt werden. Wir bitten um eine Anmel-

dung per E-Mail (barmstoana.oberalm@gmail.com).  
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Kirchenchor St. Stephanus -  
70 Jahre aktive Chormitgliedschaft! 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung Anfang Juli durfte 

der Kirchenchor St. Stephanus in Oberalm ein seltenes Jubi-

läum begehen: 70 Jahre aktive Mitgliedschaft von Matthäus 

Seidl!  

 

Zu diesem seltenen Anlass fand sich als Gratulant sogar der 

Präsident des Chorverbandes Salzburg höchstpersönlich 

ein, KR Dieter Schaffer, der dem Jubilar eine Urkunde sowie 

eine Medaille überreichte und sich für sein jahrzehntelanges 

Engagement in einer launigen Ansprache bedankte. 

 

Auch Landeschorleiter Helmut Zeilner, der den "Hias" bereits 

während seiner mehrjährigen Chorleitertätigkeit in Oberalm 

kennen und schätzen gelernt hatte, würdigte mit persönli-

chen Worten die sängerischen und menschlichen Qualitäten 

von Seidl. 

 

"Hias" Seidl ("Krögern") begann seine Laufbahn beim Kir-

chenchor mit 13 Jahren, anfangs noch bei den Frauenstim-

men. Auf seine Anwesenheit war und ist Verlass, ob bei Pro-

ben oder Aufführungen. Seit Jahrzehnten ist er deshalb die 

tragende Säule im Bass und kennt das Repertoire in- und 

auswendig; aber auch neue Stücke packt er unverdrossen 

und motiviert an, egal ob auf Deutsch, Latein, Englisch oder 

Suaheli. 

 

In seinen gerührten Dankesworten - er war von dieser Eh-

rung völlig überrascht worden - wies Seidl Hias auf den ho-

hen Stellenwert des aktiven Chorsingens in seinem Leben 

hin. Das regelmäßige Singen in einer netten Gemeinschaft 

trägt nicht unwesentlich zu Gesundheit und Wohlbefinden 

bei und hält auch geistig fit. 

 

 

In diesem Sinne hofft der Kirchenchor auf viele weitere 

Jahre mit Seidl Hias! Vielleicht gibt es ja auch Männer, die 

sich vorstellen könnten, unseren Chor zu verstärken? 

Auch Frauen sind natürlich jederzeit willkommen! 

 

Kirchenchor St. Stephanus, Oberalm, Kontakt Peter Ret-

tenegger 0699 1167 9476 

V.l.n.r.: Obmann Peter Rettenegger, Matthäus Seidl, Landeschorleiter 

Helmut Zeilner, KR Dieter Schaffer  

Matthäus Seidl  

Nach einer anstrengenden Feuerwehr-Bewerbs-

Saison mit guten Leistungen im Bezirksbewerb 

Oberalm sowie dem Landesfeuerwehrbewerb in 

Grödig, stellte sich eine Gruppe der Oberalm Wehr 

auch der Konkurrenz im benachbarten Bayern. Am 

20. Juli wurden im nahen Berchtesgaden sowohl im 

Bewerb um das Oberbayrische Leistungsabzeichen 

(Bronze/Silber) als auch um das deutsche Bundes-

leistungsabzeichen (Bronze/Silber) ansprechende 

Leistungen gezeigt. In einem starken Feld mit Teil-

nehmern aus Deutschland, Südtirol, Oberöster-

reich, Niederösterreich, Tirol, Wien und Salzburg 

konnten in allen vier Kategorien ausgezeichnete 

Plätze zwischen 7 und 11 erreicht werden. Die dies-

jährige Saison der traditionellen Bewerbe konnte 

somit zu einem erfolgreichen Ende gebracht wer-

den. 

Carlo Vanzini 

Bewerbsgruppe der Feuerwehr Oberalm  
Erfolgreich in Bayern 
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1. Oberalmer SV 

Sektion Kinderturnen:  

Bei der gelungenen Saisonabschlussfeier am Fußballplatz 

präsentierte sich die Sektion Kinderturnen mit einem Kin-

dertanz und einem spannenden Duell der Väter unter dem 

Motto „Auf den Schultern meines Papas“. 

Wir beenden die Sommerpause in der zweiten Schulwoche 

und starten wieder mit unserem Kinderturnen (4 altersge-

rechte Gruppen), welches im Turnsaal der Volksschule 

Oberalm stattfindet. 

Eltern/Kind-Gruppe (Dienstag von 16:00 bis 17:00)  

3- bis 4-Jährige ohne Begleitung (Freitag von 16:00 bis 

17:00 )  

5- bis 6-Jährige (Montag von 16:00 bis 17:00)  

1. und 2. Klasse Volksschule (Montag von 17:00 bis 18:00 ) 

 

Das Eltern/Kind-Turnen ist mittlerweile weit über die Gren-

zen von Oberalm hinaus bekannt. Sind die Kids für das be-

gleitete Turnen zu „groß“ geworden, wechseln diese meist 

in die weiterführenden Gruppen ohne Begleitung. 

Das zeigt uns, dass der Bedarf an Bewegungsmöglichkeiten 

für sportbegeisterte Kinder in Oberalm und Umgebung groß 

ist. Wir freuen uns, mit der Sektion Kinderturnen ein ent-

sprechendes Angebot bereitstellen zu können. 

Neu ab September ist die Gruppe „Dance for Fun“, die von 

Anna-Maria Schorn geleitet wird. Sie findet jeden Freitag 

von 14:45-15:45 im Spiegelsaal der Volksschule Oberalm 

statt. 

Mario Aichinger 
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Tennisclub Oberalm  
Die 25. Jugendwoche 

 

Alle aktuellen Informationen und Details zu den Angeboten 

findet ihr unter www.utcoberalm.tennisaustria.at    

Walter Svoboda 

 

http://www.utcoberalm.tennisaustria.at
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Über 700 Besucher beim Oberalmer Parkfest! 

Bei schönstem Wetter veranstalteten acht Oberalmer Verei-

ne am Sonntag, 11. August 2019 bereits zum zweiten Mal 

das Parkfest im Löwensternpark. Über 700 Besucher aus 

Nah und Fern genossen neben einigen Spielen und Attrakti-

onen auch die musikalische Umrahmung durch die Trach-

tenmusikkapelle Oberalm. Bürgermeister Hans-Jörg Haslau-

er verloste nachmittags die Hauptpreise der Tombola, wel-

che die kompletten Einnahmen bedürftigen Familien in 

Oberalm spenden. Zusätzlich wurden auch ein Oberalm-Rad 

sowie das erste Oberalm-Hoverboard verlost.  

Die glücklichen Gewinner freuten sich über ihre Preise. 

Viele Mitglieder der veranstaltenden Vereine konnten mit 

kalten Getränken und warmen Speisen alle Besucher bes-

tens verpflegen. Wir können wiederum auf ein gelungenes 

Familienfest für Jung und Alt zurückblicken. Ein Dank gilt 

allen teilnehmenden Vereinen und deren Mitgliedern für 

die tatkräftige Mithilfe und die gute Zusammenarbeit. 

 

Für das Parkfest–Organisationsteam 

Anton Hofstätter 
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Veranstaltungen / Termine - Allgemeine Termine  
Fr 04.10.2019 Ganztags Tag der Blasmusik Gemeindegebiet 

Fr 04.10.2019 18:00-21:00 h SBW - Digitale Fotografie von A-Z Gemeindezentrum 

Sa 05.10.2019 Ganztags Tag der Blasmusik Gemeindegebiet 

Sa 05.10.2019 10:00-18:00 h SBW - Digitale Fotografie von A-Z Gemeindezentrum 

So 06.10.2019 Ganztags Tag der Blasmusik Gemeindegebiet 

So 13.10.2019 09:00 h Jungbürgerfeier / Festakt 

Pfarrkirche, Schrannentisch,  

Gasthof Angerer 

So 13.10.2019 19:30 h 

Konzert Schlagzeug und Orgel  

I. Mancinelli / G. Fallenegger  

Kultur.Werkstatt Oberalm Pfarrkirche Oberalm 

Mo 14.10.2019 08:00-09:30 h Seniorenberatung Gemeindezentrum 

Di 15.10.2019 19:00 h 

SBW - Hilfe, ich verliere die Kontrolle - Mehr 

Selbstbestimmung im Netz Filzhofgütl 

Di 22.10.2019 09:00-12:00 h Frau und Arbeit Beratung Gemeindezentrum 

Fr 25.10.2019 17:00 h Stiller Abend, dunkelgold Filzhofgütl 

So 03.11.2019 08:00-14:00 h Heldenehrung / Totengedenkfer 

Pfarrkirche, Schrannentisch,  

Gasthof Angerer 

Di 05.11.2019 09:00-12:00 h Frau und Arbeit Beratung Gemeindezentrum 

Mi 06.11.2019 19:00 h SBW - Fake News Filzhofgütl 

Fr 08.11.2019 19:30 h 

Weinzettl & Rudle (Kabarett) -

Kultur.Werkstatt Oberalm Aula VS Oberalm 

Sa 09.11.2019 09:30-11:30 h Literaturfrühstück Filzhofgütl 

Mo 11.11.2019 08:00-09:30 h Seniorenberatung Gemeindezentrum 

Mo 11.11.2019 17:00 h Martinsfest Kindergarten Pfarrkirche 

Di 12.11.2019 17:00 h Martinsfest Kindergarten Pfarrkirche 

Mi 13.11.2019 15:00 h 

Mandolinenorchester Salzburg  

Kultur.Werkstatt Oberalm Seniorenresidenz Kahlsperg 

Do 14.11.2019 17:00 h Martinsfest Kindergarten Pfarrkirche 

Fr 15.11.2019 19:30 h 

Ausstellungseröffnung Jari Genser, Preisträ-

ger Art.Albina 2018  

Kultur.Werkstatt Oberalm Gemeindezentrum 

So 17.11.2019 09:00 h Cäciliamesse Pfarrkirche Oberalm 

Mo 18.11.2019 19:30 h Obleutebesprechung / Termine 2020 Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Mo-Fr 18.11.-13.12.2019 

Zu den Gemein-

deöffnungszeiten 

Ausstellung Jari Genser, Preisträger 

Art.Albina 2018  

Kultur.Werkstatt Oberalm Gemeindezentrum 

Fr 22.11.2019 13:00-17:00 h Adventbauernmarkt Winklhof 

Di 26.11.2019 15:00 h 

Conny & Ilona lesen „Als Klein-Ida auch mal 

Unfug machen wollte“ Filzhofgütl 

Do 28.11.2019 19:00 h 

SBW - Digital vernetzt - Wie können wir uns 

vor Elektrosmog schützen Filzhofgütl 

Fr 29.11.2019 18:00-22:00 h Krampuslauf Dultgelände 

So 01.12.2019 14:00 h Adventfeier SeniorenInnen Gasthof Angerer 

Di 03.12.2019 09:00-12:00 h Frau und Arbeit Beratung Gemeindezentrum 

Sa 07.12.2019 14:00 h Adventmarkt Schloss Kahlsperg 

Mo 09.12.2019 08:00-09:30 h Seniorenberatung Gemeindezentrum 
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Veranstaltungen / Termine - Kirchliche Termine 

Fr 25.10.2019 20:00 h Taufvorbereitung für November-Dezember Pfarrsaal 

Do 31.10.2019 18:00-20:30 h Nacht der  1000 Lichter rund um in der Kirche 

Fr 01.11.2019 09:00 h Festgottesdienst zu Allerheiligen Pfarrkirche 

Fr 01.11.2019 13:30 h Friedhofsfeier Pfarrkirche-Friedhof 

Sa 02.11.2019 18:00 h Gottesdienst für die Verstorbenen Pfarrkirche 

So 03.11.2019 09:00 h Kirchgang des Kameradschaftsbundes Pfarrkirche 

Sa 30.11.2019 08:00-17:30 h Adventbasar Pfarrhof 

Sa 30.11.2019 18:00 h Familiengottesdienst - Adventbeginn Pfarrkirche 

Fr 06.12.2019 16:00 h Nikolausfeier Pfarrkirche 

So 08.12.2019 19:30-21:00 h Oberalmer Adventsingen Pfarrkirche 

So 08.12.2019 10:00 h Festgottesdienst-Feier der Ehejubiläen Pfarrkirche 

So 15.12.2019 06:00 h Festliches Rorate Pfarrkirche 

Di 24.12.2019 06:00 h Festliches Rorate Pfarrkirche 

Di 24.12.2019 16:00 h Kinderfeier zum Hl. Abend Pfarrkirche 

Di 24.12.2019 23:00 h Christmette Pfarrkirche 

Mi 25.12.2019 09:00 h Festgottesdienst zu Weihnachten Pfarrkirche 

Do 26.12.2019 09:00 h Festgottesdienst zum Pfarrpatrozinium Pfarrkirche 

Die 31.12.2019 18:00 h Jahresdankfeier Pfarrkirche 
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Besuchen Sie uns!

und erleben Sie „Guten Morgen Österreich“.
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Live-Sendung aus Oberalm am Montag, 26.11.2019,

am Vorplatz der LWS Winklhof

Marktgemeinde im Tennengau
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